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<Z-M Tageblatt . r^ D
' Abonnementspreis : Vierteljährlich

in Durlach 1 Mt , 3 Pfg . Im Reichs
gebiet Mk. 1 .35 ohne Bestellgeld .gebiet ohne Bestellgeld .

heo L September Einrückungsgebühr :
Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 Pfg . Reklamezeile 20 Pfg .

1907.
HagesneuigKeilen .

Baden .
T Karlsruhe , 3 . Sept . Der Verein

gegen Mißbrauch geistiger Getränke wendet
sich in einer Vorstellung an das Großh . Be¬
zirksamt aus hygienischen, sozialen und sitt¬
lichen Gründen gegen die geplante Verlänger¬
ung der Polizeistunde .

„
" Durlach , 4 . Sept . Gestern wurde im

oberen Wald , unweit des Scheidgrabens , ein
schauerlicher Fund gemacht. Man fand
im Gebüsch die Leiche des in den 40er
Jahren stehenden Maschinenarbeiters
Andreas Behrent von Rehagen , der durch
Erhängen seinem Leben ein Ende machte. Die
Fleischteile aber waren , da die Tat jedenfalls
etliche Monate zurückliegt, durch die Witterung
und Insekten völlig zerstört , sodaß nur das
Skelett , wovon der Kopf abgefallen war , übrig
geblieben war . Nachdem das Gericht den Tat¬
bestand festgestellt, wurden die Gebeine in
einem Sarge nach der Friedhofkapelle ver¬
bracht und werden heute der Erde übergeben .

^ Bruchsal , 3 . Sept . Die Reparatur¬
werkstätte , sowie das Wohnhaus der chemischen
Fabrik Bruchsal wurden durch Feuer zerstört .
Letzteres enthielt auch die Bureauräumlichkeiten .
Die Bücher konnten gerettet werden .

X Von der Bergstraße , 3 . Sept . Die
Abnahme der Zwetschgen , welche in diesem
Jahre eine namhafte Einnahme abwerfen ,bildet z . Zt . die Hauptbeschäftigung der Land¬
wirte . An der ganzen Bergstraße gibt es eine
Menge dieser Frucht , fast alle Bäume hängen
zum Brechen voll und beugen sich unter der
Last der Früchte , während eS in vielen anderen
Gegenden das Gegenteil zu sein scheint . Die
Nachfrage ist sehr groß . Für den Zentner
zahlen die Händler 7 Mk.

Baden - Baden , 3 . Sept . Zum
Juwelendiebstahl im Hotel Stefani wird
gemeldet : Die wertvollsten abhanden ge¬kommenen Schmuckstücke sind ein Diadem mit
36 Steinen , von denen 5 fehlen , Wert 44 000
Mk . , dann eine Diamantkette , Wert 20 000 Mk.
und eine Diamantbro sche im Werte von

JerrMetorr. 15)

Das Geheimnis .
Roman von Tea van Husen .

( Fortsetzung) .
V.

An dem tiefen Bogenfenster des Bibliothek¬
zimmers auf Mellwitz saßenFrau von Behringenund Wanda , — „Komm oft, " hatte die alte
Dame gesagt ; „Du kannst nicht oft genug in
Dein neues Heim kommen.

" Und so war es
zur Regel geworden , daß Wanda allwöchent¬
lich zwei- bis dreimal nach Mellwitz kam , um
ein paar Stunden mit Ludolfs Mutter zu
verplaudern . - Es waren für Wanda fried¬
liche , schöne Stunden , die sie in dem alten
düsteren Zimmer mit den getäfelten Wänden
zubrachte , Frau von Behringens sanfter
Stimme lauschte oder sie beide schweigend
beieinandersaßen und der älteren Dame Hand
weich und liebkosend über des Mädchens
kastanienbraunes Haar strich . Zuweilen ge¬
sellte sich dann auch Ludolf zu ihnen , heute
aber war er nicht da und sie sprachen von
ihm , von seiner Kindheit , seinen tadellosen
Schuljahren , und was er damals wie bis auf
den heutigen Tag seiner Mutter stets für ein
Trost und Segen gewesen sei . Von alledem

6000 Mk. Die andern Schmuckstücke , etwa
30 an der Zahl , haben den Gesamtwert von
30000 Mk.

— Die Ziehung der Baden - Badener
Geldlotterie wurde infolge ungünstiger
Umstände auf 8 . Oktober verlegt , an wel¬
chem Tage sie jedoch garantiert sicher statt¬
findet . — Die Ziehung der Villinger Jubi¬
läumslotterie wird garantiert am 14 . Sep¬
tember vorgenommen , weshalb man sich mit
dem Ankauf von Losen beeilen möge , da die¬
selben beiräumen . Los 1 Mk . , 11 Lose 10 Mk . ,
Porto und Liste 25 Pfg . , sind bei der General¬
agentur I . Stürmer , Straßburg , Lange¬
straße 107 , und allen Losverkaufsstellen zu
haben .

A Villingen , 3 . Sept . Am Sonntag
wurde die Ausstellung von etwa 2000 Per¬
sonen besucht . Gegen halb 5 Uhr verkündete
Glockengeläute die Ankunft des 175 000 . Be¬
suchers, eines Herrn Glasermeisters Binz aus
Eßlingen , dem eine von der Firma Alfred
Hiller in Stuttgart gestiftete elektrische Uhr
als Prämie zuteil wurde . Inzwischen hat sich
ein neuer Preisspender gefunden ; der
190000 . Besucher erhält von der Möbelfabrik
Feninger hier ein Reform -Fauteuil im Werte
von 80 Mk. Da auch eine Stiftung für den
200 000 . Besucher in naher Aussicht steht,
dürfte auch diese noch an den Mann kommen,
umsomehr , als für den nächsten Sonntag eine
ganz besondere Ueberraschung geplant ist.

Engen , 3 . Sept . Am Montag den
16 . September wird die Großherzogin zur
Besichtigung der Industrieschule nach Ei gel¬
tin gen kommen.

Tengen , 3 . Sept . In Blumenfeld
brach in der Mühle von Mechtilde Schreff
Feuer aus , welchem diese sowie das Wohn¬
haus zum Opfer fielen. Die Oekonomiegebäude
und die Sägemühle konnten gerettet werden .
Das Anwesen ist gut versichert.

A > Bonndorf , 3 . Sept . Durch einen
Blitzstrahl wurde das Wohn - und Oekonomie¬
gebäude des Holzarbeiters Aug . Albicker in
Birkendorf in Brand gesetzt. Das Anwesen
war in kurzer Zeit eingeäschert. Der Schaden
sprach Frau von Behringen in liebevollster
Weise und Wanda lauschte ihren Worten voll
Eifer , wobei ihre grauen Augen leuchteten .
— „ Er wird Dir ein braver , zärtlicher Gatte
sein , habe keine Furcht , mein Kind, " schloß
die alte Dame in ernstem Ton .

„Das ist auch nicht meine Furcht, " ent -
gegnete Wanda . „ Soll ich Dir sagen — " und hier
zögerte sie einen Moment — „was ich fürchte ? "

„ Nun ? "

„ Ich habe immer ein so ruhiges und stilles
Leben geführt , kenne die Welt so wenig , daß
ich fürchte, meinen Platz als seine Frau nicht
würdig genug ausfüllen zu können. Ich fürchte
das oft, sehr oft, wenn ich sehe , wie geliebt
und geachtet er ist .

"
„Möchtest Du , daß er anders wäre ? "
„ Nein , gewiß nicht, " antwortete Wanda ,

„und dennoch flößt mir die hohe Achtung eine
gewisse Angst und Scheu vor ihm ein, so
wenig er es auch ahnen mag .

"
„ Auch ich hätte das nie geglaubt, " sagte

Frau von Behringen .
Wanda schwieg ; sie war in tiefes Sinnen

verloren .
„ Du sagst , Du habest immer still gelebt ? "

nahm die alte Dame nach einer Weile das
Gespräch wieder auf , „ das hätte ich nicht ge¬
dacht, woher kam das ?"

beträgt etwa 7000 Mk . und ist durch Ver¬
sicherung gedeckt.

Deutsches Reich.
* Berlin , 4 . Sept . Der Schnellzug . 6

ist auf der Strecke Rehfeld - Strausberg
entgleist und steht in Flammen . Beide
Hauptgeleise sind gesperrt . Ein Lokomotiv-
beamter und 8 Reifende sind verletzt. Hilfs¬
züge sind abgegangen . Die Verletzten wurden
mittels derselben nach Strausberg befördert .

* Freiberg , 3 . Sept . Der aus der
Siebenlehner Brandstifteraffäre be¬
kannte ehemalige Bürgermeister Barthel von
Siebenlehn wurde von der ersten Ferienstraf¬
kammer des hiesigen Königlichen Landgerichts
wegen Betrugs in 12 Fällen , Beamten¬
bestechung in 6 Fällen und Untreue im Amt
in einem Falle zu 2^ Jahren Zuchthaus
und o Jahren Ehrverlust verurteilt . In
Sachen der Brandstifteraffäre hat sich Barthel
noch vor dem Schwurgericht zu verantworten .

Oesterreichische Monarchie .
* Salzburg , 4 . Sept . Ein Gendarm

hatte auf dem Tanzboden einen Bindermeister
wegen Diebstahl verhaftet . Unterwegs schlug
ihm der Verhaftete den Schädel mit einem
Steine ein , nahm ihm das gestohlene Geld
wieder ab und flüchtete. Die Verfolgung war
bisher erfolglos .

Frankreich.
* Paris , 3 . Sept . Wie die „ Ag . Havas "

aus San Sebastian meldet , ist die Blätter¬
meldung , daß Doktor Moore aus Bordeaux
in San Sebastian eingetroffen sei , um eine
Operation beim König von Spanien
vorzunehmen , unzutreffend . Der Besuch
fei freundschaftlicher Natur und bereits seit
langer Zeit in Aussicht genommen gewesen.* Paris , 3 . Sept . Admiral Philibert
telegraphierte gestern : In Mazagan herrscht
Ruhe . Die Stämme auf dem Lande sind wenig
erregt . Die Verhandlungen der Notabeln von
Mazagan und Casablanca mit dem Abgesandten
Muley Hafids dauern noch an . Ein ernstes
Gefecht fand bei Casablanca statt . Die
Marokkaner bei Taddert sind auseinander -
getrieben worden . Die Kriegsschiffe „ Gloire "

„ Wir wohnten in einem hannoverschen
Dorse, " antwortete Wanda , „ kamen selten
nach der Stadt und sahen noch viel seltener
Fremde in unserem Hause. Ich kannte nie¬
mand weiter , als die Leute , welche in unserem
Dorfe wohnten , den Doktor, den Pfarrer und
— noch einen .

"
„ Und was waren das für Leute ? "
„ Der Pfarrer war ein alter , hinfälligerMann , aber jederzeit so freundlich und gut

gegen mich ! Und am besten und edelsten von
allen zeigte er sich , als ich heimatlos in der
Welt stand . Er war der erste , der an Onkel
Hohenstein dachte.

"
„ Bot er Dir nicht selbst ein Heim .

"
„ Ja , auch das tat er .

"
„ Und Du wolltest es nicht annehmen .

"
„ Wer war der andere , von dem Du

sprachst ? "
Frau von Behringen stellte die Frage so

plötzlich , daß es fast schien , als ob des Mädchens
letzte Worte dieselbe veranlaßt hätten . Viel¬
leicht dachte auch Wanda so , denn ihr Gesicht
sowohl als ihre Stimme nahmen sofort einen
andern Ausdruck an .

„ Er war ein junger , reicher Mann , der
eine Strecke von uns entfernt wohnte und erstin späterer Zeit dorthin gezogen war .

"
(Fortsetzung folgt .)



und „Gueydon " beteiligten sich mit etwa 60
Schuß aus Geschützen verschiedenen Kalibers .

* Paris , 3 . Sept . Wie die „ Liberte " aus
Madrid meldet , soll die spanische Re¬
gierung entsprechend dem mit Frankreich ge¬
troffenen Uebereinkommen den Entschluß ge¬
faßt haben , Tanger , Tetuan und Larrasch ,
sowie Ksar el Kebir militärisch zu be¬
setzen , um den Europäern dort Schutz
zu gewähren , bis die marokkanische Polizei
völlig organisiert sein wird .

Belgien .
* Antwerpen , 3 . Sept . Die Erregung

nimmt zu . Die Polizeimannschasten sind der
Menge gegenüber machtlos und genötigt , wieder¬
holt von der Waffe Gebrauch zu machen. Es
ist beabsichtigt, unverzüglich die Bürg -ergarde
einzuberufen .

* Antwerpen , 3 . Sept . Die Angriffe
auf die Polizei dauern an . Durch einen Stein¬
wurf wurde ein Schutzmann tödlich am
Kopf verletzt . Mehrere Ballen Baumwolle
wurden in Brand gesteckt. Ansammlungen von
Personen sind verboten .

Holland .
* Haag , 3 . Sept . Das Komitee der

Schiedsgerichtskommission beriet heute
den bereits gemeldeten österreich - unga¬
rischen Antrag . Dafür stimmten : Deutsch¬
land , Italien , Oesterreich-Ungarn , Griechen¬
land , Serbien , Belgien , Mexiko und die
Niederlande , dagegen : England , Frankreich ,
Nordamerika , Brasilien und Portugal . Der
Abstimmung enthielten sich : Rußland , die
Schweiz , Argentinien und Norwegen . Sodann
brachte Tornelli den bereits angekündigten
Antrag ein,der sich von dem österreich-ungarischen
nur dadurch unterscheidet, daß die Verpflichtung
der Staaten , sich innerhalb einer bestimmten
Frist zu äußern , für welche Angelegenheiten
das obligatorische Schiedsgericht vereinbart
werden solle , nicht in einer Resolution , sondern
in der Konvention selbst ausgesprochen wird .
Ueber den Antrag Tornellis wird morgen
verhandelt . Sodann nahm das Komitee mit
allen Stimmen gegen die der Schweiz den
nordamerikanischen Antrag an , der sich auf
das Verbot der Anwendung von Waffengewalt
zur Eintreibung vertragsmäßiger Schulden be¬
zieht , außer wenn der Schuldnerstaat das An¬
gebot des Schiedsverfahrens nicht annimmt oder
nach erfolgter Annahme die Durchführung
unmöglich macht , oder sich weigert , den Schieds¬
spruch anzunehmen .

Italien .
* Mailand , 4 . Sept . Nachdem die

sizilianischen Schwefelbergwerksbesitzer
infolge der herrschenden Absatzkrise erklärt
haben , außerstande zu sein , die bisherigen
Arbeitslöhne bezahlen zu können , haben am
3 . sämtliche 40000 Arbeiter den Aus st and
verkündet . Infolge der erregten Stimmung
werden Unruhen befürchtet . Militär ist nach
der Insel abgegangen . (Die Löhne, welche die

Besitzer dieser Gruben — meist Millionäre
aus England — den Arbeitern bisher bezahlten ,
waren Hungerlöhne und daher die stetigen
Unruhen . Eine anständige menschenwürdige
Entlohnung für diese schwere Arbeit wäre eher
am Platze als die Entsendung von Militär ,
wodurch die Ursache der Empörung ja doch
nicht aus der Welt geschafft wird ! )

Rußland .* Petersburg , 3 . Sept . Nikitenko ,
Sinjawski alias Pnokin und Naumow ,
die am 29 . August zum Tode durch den Strang
verurteilt worden waren , weil das Militär¬
gericht sie für schuldig befunden hatte , ein
Attentat auf das Leben des Kaisers vorbereitet
zu haben , sind heute hingerichtet worden .

§ Asien .
Tokio,

' 3 . Sept . Angesichts der plötzlich zu¬
tage getretenen unfreundlichen Haltung
Chinas gegen Japan wird in einigen Kreisen
die Notwendigkeit hervorgehoben , auf China
wegen seiner unverständlichen gegenwärtigen
Stellungnahme einen Druck durch Ent¬
sendung einer der ersten Staatsmänner
als Vertreter Japans in China auszuüben .
Es werden für einen solchen Posten Graf
Okuma oder der Marquis Jto in Vorschlag
gebracht , wenn dieser die Angelegenheiten
Koreas geordnet hat .

Verschiedenes .
— Es dürfte nicht überall bekannt sein ,

daß die zu Friedensübungen eingezogenen
Mannschaften auf Wunsch Familien Unter¬
stützungen erhalten können. Die Unter¬
stützung beträgt für die Ehefrau 30 Prozent
und für jedes Kind unter 15 Jahren 10 Proz . ,
insgesamt aber für die ganze Familie höchstens
60 Proz . des ortsüblichen Tagelohns . Diese
Unterstützung kann schon nach dem Tage der
Abreise des Uebungspflichtigen zur Truppe
erhoben werden und ist nicht als Armen¬
unterstützung zu betrachten . Im Falle einer
vorzeitigen Entlassung eines zur Uebung Ein¬
gezogenen fordert die Behörde den zuviel ge¬
zahlten Betrag zurück . Der Anspruch auf
Unterstützung ist bei der Ortsbehörde zu stellen,wo der Einberufene vor der Uebung seinen
gewöhnlichen Aufenthaltsort hatte . Das Ge¬
such kann mündlich gestellt werden ; eine schrift¬
liche Eingabe könnte etwa wie folgt abgefaßt
werden :

An den Gemeindevorstand von . . . .Vom . . . bis . . . . zu einer Reserveübungbeim Regiment . . . . in . . . . eingezogen , bean¬
sprucht der Unterzeichnete die ihm für seine
Familie zustehende Unterstützung. Meine Familie
besteht aus meiner Frau und . . . Kindern. Letz-
tere sind geboren : Heinrich am . . . . , Lina
am . . . . usw . (Datum , Name, Wohnort) .

Mindestens 4 Wochen nach Beendigung
der militärischen Uebung muß der Anspruch
erhoben werden , da nach dieser Zeit ein Ge¬
such zwecklos wäre .

— Nach dem Quartierleistungs - Gesetz
vom 25 . Juli 1868 wird bei Einquartierungen

sein vscnrrm gwicy 2V- , em Mavsvssizter gleich
20 , ein Hauptmann oder Leutnant gleich 1ÜG
ein Feldwebel gleich 5 und ein Fähnrich gleich
3 Gemeinen gerechnet. Für Offiziere wird
der volle Natural -Quartier -Servis , für alle
Mannschaften vom Feldwebel abwärts nur
Gemeinen -Servis und für Pferde nur ^ des
Servises gewährt .

Eingesandt .
/ I Dur lach , 4 . Sept . Ein Handwerks¬

meister möchte hiermit im Namen vieler seiner
Kollegen eine Sache besprechen, die sich mW
der Zeit zu einer wahren Kalamität herauS -
gebildet hat . Jedermann weiß , daß es mit
dem „ goldenen Boden des Handwerks " so
nach und nach seine eigene Bewandtnis hat
und die vielen Verluste schon dafür sorgen,
daß auch die Bäume der Handwerker nicht
in den Himmel wachsen . Die Konkurrenz
der Handwerksmeister unter sich sorgt auch
dafür . — Neuerdings tritt aber auf dem
Plane ein neuer Konkurrent auf : der Fabrik¬
arbeiter . Wenn er zwar bloß in dieser
seiner Eigenschaft als ,,Fabrikarbeiter " mit
dem Handwerker konkurriert , so muß sich dies
letzterer schon gefallen lassen ; denn an der
wirtschaftlichen Entwicklung zu rütteln , wäre
vergebliches Bemühen ! Nun tritt aber der
Fabrikarbeiter nach Schluß seiner Fabrik¬
arbeitszeit neuerdings als Konkurrent von
Schlossern, Schreinern , Anstreichern auf , und
es ist schon vorgekommen, daß Fabrikschlosser
oder -Schreiner nach ihrer Arbeitszeit in der
Fabrik , also nach 6 Uhr abends , die ganze
Schlosser- oder Schreinerarbeit eines Neubaues
gefertigt und das betr . Handwerk dadurch
ernstlich geschädigt haben . Das ist nun für
das betr . Handwerk eine bedenkliche Kon¬
kurrenz , die um so gefährlicher ist , als sie die
gesetzlichen Abgaben — Unfall , Krankengeld,
Steuer — nicht bedrücken , d . h . diese Abgaben
direkt hintergangen , nicht erlegt werden . Falls
ein Handwerker derartige Manipulationen
merkt, möge er sich nur die entsprechenden
Notizen machen und zunächst dem Vorstande
übermitteln , der die Sache dann zur Weiter¬
behandlung an die geeignete Stelle sendet.
Die betr . Fabrikschlosser usw . werden dann
ebenso wie die Meister zur entsprechenden
Zahlung von Unfallgeld , Krankengeld , Steuer
beigezogen.

(Amtsgericht Durlach . s Tagesordnung zuder am Donnerstag den 5. September , vormittags
9 Uhr, stattfindenden Schösfengertchtssitzung .
1 ) Christof Wenz von Söllingen wegen Sachbeschädigung.
2) Friedrich Rettstatt von Großingersheim wegen
Körperverletzung. 3) Friedrich Truckenmüller von
Kocherstetten wegen Körperverletzung. 4) Gottfried
Karl Heinrich Kühnle und Karl Johann Dominik
Nittershofer von Durlach wegen Körperverletzung.
5) Karl Jakob Zick von Grötzingen wegen Körper¬
verletzung . 6) Wilhelm Otto Gutterer und Otto Renz
von Karlsruhe wegen Diebstahls und Anstiftung zum
Diebstahl. 7) Friedrich Rentschler von Grünwetters¬
bach wegen Beleidigung des August Löffler von Grün¬
wettersbach.

AmLsverkÄndigrrngsblaLt für deu Amtsbezirk Durlach .
Amtliche LekmmtmachlUMN.

Einladung .
Zur Feier des Geburtsfestes Seiner Königlichen Hoheit des

Großherzogs wird am
Montag den S. September 1SV7,

vormittags 10 Uhr,
in den beiden Pfarrkirchen Fe st gottesdien st und

nachmittags 1 Uhr
ein Festessen im Gasthaus „ zur Karlsburg " hier stattfinden .

Die Unterzeichneten laden zur Beteiligung an dieser Feier er¬
gebenst ein und ersuchen die Einwohnerschaft , die Häuser am 9 . ds .
Mts . festlich zu beflaggen .

Die Einzeichnungsliste zum Festessen liegt bis zum 8 . d . Mts .
bei Gastwirt Simons „ zur Karlsburg " auf.

Durlach den 2 . September 1907.
Der Garnisonsälteste: Der Gr. Amtsvorstand : Der Bürgermeister :

Heinrichs . Turban . vr . Reichardt .
Die Herbstübungen des UV . Armeekorps betr .

Nr . 29,419 . In nächster Zeit finden im südlichen Teil des AmtsbezirksDurlach grStzere Hebungen der S7. Jnfanteriebrigade und der LS. Di¬
vision statt . Abgesehen von zufälligen Abweichungen werden die Gemarkungen

Auerbach , Hohenwettersbach , Langen st einb ach , Königsbach , Palm¬
bach , Singen , Stupferich , Untermutschelbach und Wilferdingenvon diesen Uebungen berührt werden.

Zur Verhütung von Unglücksfällen und zur Verminderung der Flurschäden
haben die Gemeindebehörden und die Grundstücksbesitzer folgende Be¬
stimmungen zu beachten :

I . Verhütung von Unglücksfällen .
Auf den während der Herbstübungen möglicherweise von den Truppen

zu betretenden Ländereien sind durch die Grundstücksbesitzers. zu entfernen : Sensen , Sicheln , Pflüge , Eggen , Pfähle , Scherben und
dergleichen gefahrbringende Gegenstände;

d . zu kennzeichnen bezw . einzuzäunen: Ränder von Steinbrüchen , Lehm¬
oder Kiesgruben und kleinere Gruben und Löcher , soweit diese nicht aus¬
geglichen , abgestochen oder zugeschüttet werden können ;

e . in Stand zu setzen r Wege, Brückendecken und Geländer an den Ueber -
gängen in öffentlichen wie von den Truppen benutzbaren Privatwegen ,
zur Verhütung des Durchtretens von Pferden und Embrechens von Fahr¬
zeugen . Auch ist während der Truppenübungen eine frische Beschüttung
von Wegen zu vermeiden. Die Aufstellung von Wegweisern, wo solche
an Gabel- und Schnittpunkten fehlen , ist im Interesse der Märsche und
Ordonnanzritte rc . dringend wünschenswert.

Warnungszeichen bei gefährlichen Stellen ( b ) müssen weit sichtbar sein
und sind als hohe schwarze Flaggen oder als Geländerstangen mindestens in
Meterhöhe über dem Boden anzubringen.

Zuwiderhandelnde Eigentümer , Besitzer oder Pächter würden außer der ge¬
setzlichen Strafe auch die vermögensrechtliche Haftbarkeit für etwa eintretende Un¬
fälle zu tragen haben.

Sollten sich Brücken oder Wege als unpassierbar erweisen und ihre Her¬
stellung vor Beginn der Uebungen nicht mehr möglich sein , so ist dem Bürger¬
meisteramt alsbald Anzeige darüber zu erstatten .



— II . Verminderung - er Flurschäden.
M t Auf den während der Herbstübungen möglicherweise von den Truppen zubetretenden Ländereien sind :

1 . Die aufstehenden Früchte möglichst vor den Uebungstagen abzuerntenund heimzuführen, ebenso bereits gemähtes Getreide.2 . Die neue Bestellung , namentlich das neue Einsäen auszusetzen , bis fest¬steht, daß die zu bestellende Flur durch die Truppen nicht wieder betreten wird.Nachteile , welche den Grundstücksbesitzern durch Nichtbeachtung der vor¬
stehenden Bestimmungen ( Ziffer 1 und 2 ) entstehen, begründen keinen Anspruchauf irgend welche Vergütung .

3 Die vom Betrete » durch die Truppen ausgeschlossenen Grund¬stücke — Gärten , Parkanlagen , Holzschonungen , Hopfenpflanzungen, Tabakfelderund Weinberge, auch die Versuchsfelder fand- und forstwirtschaftlicher Lehranstaltenund Versuchsstationen — und die vorzugsweise zu schonenden Lündereie « , Freitag denk . d . Mts >,— Saatklee, Hanf- und Repsfelder, Saatrüben und Baumschulen — sind mit weit- '
nachmittags 2 Uhr werde ich imhin sichtbaren Waruungszeichen zu versehen. Als solche Warnungszeichen sind ru Durlack , aeaen Rar -für die ausgeschlossenen und zu schonenden Grundstücke 2—3 m ( über dem Erd- ! " I o sy g gen -var

boden ) hohe Stangen mit Strohwischen an allen 4 Ecken des Grundstücks Zahlung lM Vollstreckungswege

Die Berichtigung der

Evangelischen Kirchensteuer
bis längstens 12 . September wird hiermit in Erinnerung gebracht .

Richteinhalten des Termins hat Mahnung zur Folge , wofürdem Mahner eine Gebühr von 15 zu zahlen ist .Dur lach den 27 . August 1907 .
Der Erheber: Karl Kühnke .

Durlach .
Zwangs - NmreMnmg .

Freitag

aufzustellen.
4 . Zuschauer dürfen sich nur auf den Wegen und auf solchen Aussichts¬punkten aufstellen , wo Flurschäden nicht entstehen können .
Für den durch Zuschauer entstehenden Schaden darf der Reichsfiskus keinen

Ersatz leisten ; die Grundstücksbesitzer müssen sich also an dem schuldigen Zuschauer
schadlos halten.

Die Ortspolizeibediensteten, die Feld - und Waldhüter sind deshalb von den
Bürgermeisterämtern anzuweisen , mit allem Nachdruck dahin zu wirken , daß durchZuschauer kein Schaden entsteht. Wo aber gleichwohl solche Schäden durch den !
Andrang von Zuschauern verursacht werden, haben die Polizeibediensteten dies dem l
Bürgermeisteramt noch am gleichen Tag unter genauer Bezeichnung der betreffen - !den Grundstücke zu melden und es dürfen derartige Beschädigungen unter keinen !
Umständen in die Flurschadensnachweisungen ausgenommen werden. !

Außerdem treten zur Verhütung von Flurschäden berittene , von je einem -Gendarmen geführte Patrouillen in Tätigkeit , deren Mannschaften an einem !
Ringkragen aus weißem Metall kenntlich sind . jSie haben die Befugnis , das zuschauende Publikum von dem Betreten be¬
stellter Fluren zurückzuhalten und demselben geeignete Aufstellungspunkte anzu¬weisen . Ihren Weisungen ist von jedermann Folge zu leisten

öffentlich versteigern :
1 Piano , 1 Zimmerbuffet , 1

Schreibtisch , 4 Kanapee , 1
Spiegelschrank , 3 Vertikow,
1 Kleiderschrank, 2 Kommoden,
1 Tisch, 1 Nähmaschine , 6Rohr -
sessel , 2 Spiegel , 1 Bett , 1
Zuglampe , 1 Fahrrad , 30 Ztr .
Kohlen und 1 Pferd .

Durlach , 4 . Sept . 1907 .
Laier ,

_ Gerichtsvollzieher .
Durlach .

LieMiM - BechrMiW .
Personen, welche aus einer strafbaren Handlung betroffen werben , sowie - ^ ;; Eills a. ksttelllst . b,

solche , die sich den Patrouillen bei Ausübung des Dienstes tätlich widersetzen , sie nachmittags 5 llhr , Versteigert der
angreifen oder beschimpfen , können von ihnen vorläufig festgenommen werden, Unterzeichnete aus dem Rathaussofern anzunehmen ist , daß der Täter bei nicht erfolgender Festnahme in seinem dahier , Zimmer Nr 8 im Auf -strasbaren Verhalten fortfayren werde

^ trag der Erben des 7 Schreiner -»I l . Schutz m .Utarischer T-lesraxhenanlagen . meisters Karl Kat>ier bier nacki-Bor der Beschädigung militärischer Telegraphenleitungen wird ausdrücklich ! Z . rar ^ ^und mit dem Hinweis darauf gewarnt , daß vorsätzliche oder fahrlässige Be- stehendes , aus Gemarkung Durlachschädigungen derselben durch die M 317 und 318 des R .St .G .B . mit Gefängnis- ! belegenes Grundstück . Der Zu -strafe bedroht sind . >schlag erfolgt dem Höchstgebot , vor -Das Polizeipersonal ist auf die Wichtigkeit dieser Anlagen besonders hinzu- >b °baltlicki der Genebmiauna derweisen und zur aufmerksamen Ueberwachung und Anzeige aller Handlungen an- 4 ^ eneyniigung ver
zuhalten , welche die Benützung der Telegraphenleitungen zu verhindern oder zu VereUlgten .
stören geeignet sind . Grund stücksbeschreibung :

Die Bürgermeisterämter der von den Truppenübungen berührten Lagerbuch Nr . - 393 . 2 ü 93 gmGemarkungen werden beauftragt , den Inhalt dieser Bekanntmachung alsbald inder Gemeinde in ortsüblicher Weise öffentlich bekannt machen zu lassen und auchihrerseits nach Maßgabe derselben zu verfahren , insbesondere aber das Polizei¬personal , einschließlich der Feld - und Waldhüter mit entsprechender Weisung zuversehen (siehe I> Ziffer 4 und III ) .
Der Vollzug der Bekanntmachung und der Weisung an das Polizeipersonalist binnen 3 Tagen anher zu bestätigen ; gleichzeitig ist zu berichten , ob einer deram Schluß von Ziffer I erwähnten , Fälle auf der Gemarkung vorliegt ; bejahenden¬falls ist der betreffende Weg oder die Brücke genau nach ihrer Lage und Be¬nennung zu bezeichnen .
Durlach den 28 . August 1907 .

Großherzoglichts Bezirksamt :
Turban .

Garten an der großen Gaß ,Leit - und Plattgraben , ess .
Nr . 3921 Löwer Karl Fried¬
rich , Professor , ass . Nr . 3941
Echle Symphorian , Werk¬
meisters Eheleute .

Durlach , 2 . Sept . 1907 .
August Geyer ,

_ Waisenrat .

ZilgeMicher Hilfsarbeiter
gesucht . Lohn täglich 2 .50 Mk.
Offerten an die <Lan - w. Versuchs¬
anstalt Augustenöerg , Post Gröt-

slkmuitriichiW.
Bürgermeisterwähl in Langensteinbach betreffend.Nr . ?9,546 . Bei der am 16 . August 1907 vorgenommenen zingen .Wahl ist Kaufmann Karl Schöpfte zum Bürgermeister der Ge- ! nmeinde Langensteinbach gewählt worden : seine Verpflichtung aufi kldiesen Dienst hat heute stattgefunden .

^
^ L

Dur lach den 30 . August 1907 .
Großhrrzogliches Bezirksamt :

_ Turban .
Die Brehmärkte in Brette « betreffend.Nr . 29,828 . Das Gr . Bezirksamt Bretten gibt bekannt :Der auf Montag den 16. September 1907 fallende Viehmarkt findetwegen der diesjährigen Herbstübungen nicht statt .

Durlach den 2 . September 1907 .
Großherzogliches Bezirksamt :

Schriftliche Arbeiten
werden rein und pünktlich besorgt .

, Näheres in der Expedition d . Bl .

Zung .
Den Ausbruch der Schweineseuche in der Gr . Land-

wirtschaftsschule Angustenberg bei Grötzingen btr.Nr . 29,906 . Unter den Schweinebeständen der Gr . Landwirt¬
schaftsschule Augustenberg bei Grötzingen ist die Schweineseuche aus¬gebrochen. Ueber die Stallungen wurde die Sperre verhängt .Dur lach den 3 . September 1907 .

Grotzherzogliches Bezirksamt .
_ I . A . : Jung . _Die Ktällt . 8pnr^nffe Dueläcti

— unter Bürgschaft der Stadtgemeinde Durlach , deshalb namentlichauch zur Anlage von Mündelgeldern geeignet — hat den Zinsfuß füralle Einlagen mit Wirkung vom 1 . Oktober d . I . an auf
4 °

!°
k erhöht . Einlagen werden jederzeit angenommen . Die Verzinsungder neuen Einlagen beginnt jeweils 14 Tage nach dem Tag der Ein¬

zahlung . Kassenstunden jeden Werktag — mit Ausnahme Mittwoch— vorm . 9—12 Uhr und nachm .
>/-3- 6 Uhr .

Werwattungsral.

eine aufmerksame
Person zur Beauf¬

sichtigung eines Kindes währendder Tageszeit . Zu erfragen
_ Larnmstratze l , 1 St
stutren u . steinigen

dev Viesen und Herde , sowie
Neuausmauerungen derselben über¬
nimmt

Lseu- u. HerdMU
AeHirti 1 r <zß <? 1 ._

Jg . Mann sucht auf 1 . Okt . bei
ruhig . Fam . möbl . Zimmer mit
Frühstück u . Mittagstisch . Off. m.
Preisang . u . Nr . 268 a . d . Exp . d . Bl .

Ein jüngerer Schüler , der das
hiesige Gymnasium besuchen soll ,
findet in der Familie eines Be¬
amten gute Pension und Be¬
aufsichtigung . Näheres bei der
Expedition dieses Blattes ._

Schöne 3 -Zimmer -Wohnnng
mit allem Zubehör in der Nähe
des Bahnhofs ist auf 1 . Oktober
zu vermieten . Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blattes .

2 Morgen Oeymdgras
im Elfmorgenbruch zu verkaufen
_ Kelterstraße 3K .

Schöne Zwiebel
sind Pfund - und zentnerweise zu
haben (Zentner 7 Mk.)
_ Spitakstraße 6.

Unratfreies , schönes Saatkorn
und 40 Bund Kornstroh zu ver¬
kaufen. Näheres

Kronerlkraße 18. Hinterhaus.
Wegen Aufgabe

des Fuhrwerks sind
einige Zug¬

pferde
zu verkaufen. Näheres beim Platz¬
meister Sophienstraße76 ^Karlsruhe ."

Zwei Höne Ziegen
sind zu verkaufen

_ Weiherstratze IS .
Ein feines blaues Tuchkleid

samt Hut für mittlere Figur
preiswert zu verkaufen. Näheres
in der Expedition dieses Blattes .

Zn verkaufen.
Eine schöne , gut ausgeführte

füg ui » , 65 em groß , Markgraf
Georg Friedrich von Baden -Durlach
darstellend , von einem sehr guten
Meister modelliert , ist zu verkaufen
bei A . Wetter , Kerrenkraße 23.

Wohnung zu vermieten
Eine schöne Wohnung von drei

Zimmern , Küche und Speicher¬
kammer ist an kinderloses Ehepaar
oder einzelne Person auf 1 . Okt.
zu vermieten . Zu erfragen
_ ZSeingarterstratze 1.

Wohnung von 1 Zimmer und
Küche an kleine Familie zu ver¬
mieten . Näheres

Kirchstraße 8, 2 St .
Einfach möbliertes Zimmer

ist sofort zu vermieten
GröHiugerstraße 23, 4 . St .

Zwei schöne Wohnungen ,3 und 2 Zimmer , mit allem Zu¬
behör sind auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten
Gasthaus zum Waldhorn , Aue.
Gut mööliertes Zimmer

mit oder ohne Pension zu vermieten
Grötzinge rstratze 2K , pt.

Ein gut und schön möbliertes
Timmen in freier Lage zu ver¬
mieten Ecke Turmberg - u.

Schillerstratze 4s , 1 Treppe.
Gin gut mööt. Zimmer
- nach dem Garten gelegen —

ist sofort oder später zu vermieten
_ Rittnertstraße 13 .

Zwei hübfch möbl . Par¬terre - Zimmer in Villa am Turm¬
berg zu verm . Off. an die Ex-
pedition d . Bl . unter Nr . 255.

Keiimilivbe

lläxsllmWter K . Xukn ,
6rStrmgsr8trg.88s 22 .

macht ein zartes Hegcht oSne Sommer¬
sprosse« und Kautunreinigketten , dav- r
gebrauchen Sie die echte
Aeckt»pseri>-Mmilih-Seist
ä St . öOPfg. bei 4. Adlerdrozcrie .



WM EckMst Mkii«
Amlach .

Donnerstag abend '/?9 Uhr findet
eine außerordentliche

Mitgliederversammlung
im Lokal „ zum Engel " statt . Wegen
wichtiger Tagesordnung bittet um
vollzähliges Erscheinen
_ Der Vorstand .

Achtung !
Von heute ab verkaufe ich I . Qualität

Kuhfleisch 56 ..
Rindfleisch 70 §
Kalbfleisch 76 ..
Schweinefleisch 80 ..

sowie sämtliche Wurstwaren .

1 Trauben Sttidlingl
Il>. srmij. Tmubk » ^

j reife , süße , p . lk 22 ^ - ^

ln. ital. Traubeu
i hervorag . im Geschmack j

p . L 2S

Ilü. ilal. Tchllraiibeiil
1 ausgesuchte , goldgelbe 1
^und schwarze , in Kisten s

ca . 5 Ä 1 .2 « .

I » . TchlW
per kt 2 «

IPhil . l-ugec u . flll

V « « > S8 -
Uuser llebes Lioä

2 v r 1 s .
vuräe uos beute uuedmittag ' 3'

/z Lbr unervartet ruseb äureb
äen ll'oä entrissen , vovon vir Vervanäten unä Lebennten
sekmerrertullt Mtteiluo ^ weeken .

vurleeb äeu 3 . September 1907 .
Lvkinllel unä Lreu Lerte , Zeb . Weigel ,

llruuerkeus : Lebillerstresse 8 .
Statt besonäerer / cnreiZe .

« a» »
ZLr »8l » tt « L

Sparboltzherbk
empfiehlt in großer Auswahl
schwarz, emailliert u . vernickelt
^ . NA . 8nll . Lstll-

Mühlstraße 14 .
Durch praktische Erfahrungen

der Herdkonstruktionen u . Kamin¬
verhältnisse bin ich im Stande ,
jedem unter Garantie einen gut¬
funktionierenden Herd zu liefern .

Hochachtend
v 0

.-Mlis
16,891 mit 90 A garantierte

zus 3 « « « « « .— Mk .
IAK 60 000 — 40000

! 25 000 — 10 000 u s f
LoseL1 — Mk . 11 Stück 10 — bei

Oa .rI SotrL ,
Bankgeschäft , Karlsruhe .

Elektrische

von 1 an ,
kr8Ltr - kgttHritz

50 H
empfiehlt

K . Weißöurger ,
_ Uhrmacher , Hauptstraße 21 .

ein gebrauchter , mit
vier Kochstellen , ist

billig zu verkaufen
Lammstraße 23 in: Laden .

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die Trauernachricht ,

daß mein Vater im Alter von 79 ' /» Jahren heute
früh nach längerem Leiden aus dem Leben ge¬
schieden ist .

Durlach den 4 . September 1907 .
Dev tvauernöe Sohn :

Nsi » I kssvk .
Die Beerdigung findet Freitag nachmittag 5 Uhr statt .
Dies diene als Einladung .

Von ller Reise zurück
Ar. ilslmitr , WMe .

Sprechzeit in der

tür vkrsn-
, sissen - u . llslskvsnltk

lüstM « IS MS VllijtliliiHaiH
Von 11 — 1 Uhr , in der

Wohnung kni» trLM 46
von 3—4 Uhr.

ViöMS 8tcMAsit r . 8 tsl !t llurlaoli
13 ILLrv1 » 8trri88 « 13 .

ktzM - ----- -- - -- --- - - klL8ekMbitzi '.
I -,or ' sri !2 -

O
Morgen Wonnerstag ) früh :

Kesiclfleisch .
Mittags :

Frische Leber - u . Griebenwürfte
bei M . Kraus ZUV Sonne .

Ingönisuksekuls ru KIsnnliöim
8iäüti 8 e !i 8udvsntioniei ' ts kölisre iookn . l. 6 iip3 N8is ! t

für äie Kebiets krebitelckur , llovb - u . liekbsu
h/lssebmenbau , LIektrotecknik unä llüttenkunäe

ksginn 6er Vlmioesemeiters : 18 . Oktober . r> : , Nii ' Qbsi » »,Programm kortenlos äuret , äss Sekrotsrist. »» lkknlIOll .

« LH »DRXI
VirkILoU s -usssLsielursI : svluusoLsu

in zVülsgiii ru 10 Ltz . kür 2 ll'elter Suppe , kiur mit Wasser io iiüirtzstsr
2eit rurubereiteu . leb empkeble dieselben jedermann nuk äas anZe-
IsZentliebste .

Osbsr Korenllo , 6rossb . Hotliekerant , llarrptstrasse ^ lO

von
» Ipotdsllsr Msrkoff
» biasltlgt unter 8»r»ntla ltiatlgsn
ss fuk8vKV8lk ,
I ^ vkselsokNkviir . .UrZ .

- ÄL'L' -
r,.

SuäersI
ges . gescOotrl -

Lu N » I»eu Io auo «I »8 Liul »« ri > - ^ I»olliel « v .

Tanz - Unterricht. «
Geehrten -

Damen und
Herren in
Durlach zur

Nachricht ,
daß ich dieses Jahr wieder einen
Tanzkursus im Saale zum
„ Grünen Hof " Mitte September
eröffne . Diejenigen Damen und
Herren , die gesonnen sind , sich-,
daran zu beteiligen , wollen sich / *
gesl . Seboldstr . 22 , 1 . St . oder
im genannten Lokal anmelden .

IVill ». LIvuvil ,
_ Tanzlehrer .

> W, » > » »

Heuwender , Lrnterechen ,
Heuabladezangen ,
Goxelwerke , Dreschmaschinen ^
Getreibereinignngsmaschinen ,
Obst » und Beerenmnhlen ,
Obst - und weinxressen ,
Eiserne pflüge und Eggen ,
Dungerstrenmaschinen ,
Ueihensämaschinen ,
Aartoffelausnrach »

j >flngkorxer « . s. w -
empfiehlt billigst

ZL . LeSRI88lSr ,
Lammstraße 83 .

Schätz
ist ein zartes , reines Gesicht / rosiges,
jugendfrisches Aussehen » weihe , sammet¬
weiche Hant und blendend schöner Teint .
Alles dies wird erreicht durch die echte

SteckeDserii-LilitMilch-Stlst
v. Bergmann ä- Co , Radebeul

mit Schutzmarke :
'

Steckenpferd .
» Slück bO Pf . in beide » Apotheken.

TinLsrmiliL
muß als Zusatz immer

NliLoZiLHLoLvr
haben , den wichtigsten Bestand¬
teil der Muttermilch . Be¬
sonders präparierte , sterilisierte
Ware erhaltende in der

ÜU8U57 Pk7kg
Il3upt8l '

k'. 16 . ' 1elepbon76

Stadt Durlach .
Standesöuchs -Auszüge .

Geboren r
24. Aug. : Georg Heinrich Adolf , V. Jo¬

hann Friedrich Slrüning ,
Sergeant

30. „ Luise und Frieda (Zwillinge ),
V. Heinrich Ammann , Landw .

91 . „ Heinrich Daniel , V . Christof
Johann Flcischmann , Landwirt .

3t . , Alfred , V . Karl Friedrich Sulzer ,
Sattler .

Eheschließung r
31 . Aug . : Emil Bertold Bach von Rastatt ,

Schlosser , und Lina Katha¬
rina Laih von Adersbach.

3l . „ Karl Heinrich Christof Leber,
Landwirt , und Berta Karo -
lina Dürr , beide von hier .

31. , Paul Alfred Melzer von Chem¬
nitz , Ingenieur , und Karoline
Henriette Knaus von hier.
Gestorben r

30 . Aug . : Anna , V . August Hill , Eisen¬
dreher , 2X Jahr alt .

30. „ Frieda , V . Heinrich Ammann ,
_ Laut Wirt . 2 Stunden alt .

SMt . Kadlm-alt Durlach.
Wasscrwärme in der Pfinz lS Gr . 6.
Wasserwärme im Schwimmbad 18 Gr . 6.

MMchtliche Witterung gm 5. Se-t.
Vielfach heiter aber veränderlich ,

stellenweise leichte Niederschläge , kühl .
Für die Redaktion verantwortlich:

I . D . : H. Kasper , Durlacb-
Druck rmd Verlag von A . Dups , Durlach.
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